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Herr Harry Grunenberg
Bezirksbü rgermeister
im Stadtbezirk Bothfeld-Vahrenheide
i.iber den Fachbereich Zentrale Dienste
Abt. f. Rats- und Bezirksratsangelegenheiten
18.62.03
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Die Verwaltung wird gebeten, eine Erneuerung im Bestand der Nebenanlagen auf der
südlichen Seite des Sahlkamps zwischen den Straßen Cranzer Weg und Brunekamp zu
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soll insbesondere eine ng des iles Fußweges sowie

der Kfz-St umfassen. Der V des Radeweges hierbei so geplant r,ygrden,
dass er der Fahrbahn aufdi n lagen wird und Stellplätzg.difekt an
der S realisiert wert r sind primär

euerung im hd (NeQenanlagen) nutzen.

Nach Aussagen der Stadtverwaltung sind Mittel aus dem Bereich der Grunderneuerung im
Bestand (Nebenanlagen) vorhanden, welche im Stadtbezirk verwendet werden können.
Die situation des Radweges auf der südlichen seite des sahlkampes ist vor allem aufgrund
der sich durch die unmittelbare Nähe zu den Kleingärten ergebenden geringen Breite im
Abschnitt zwischen der Hebbelstraße und dem Brunekamp problematisch. Eine
Verbesserung dieser Situation erscheint aber schwierig. Vielmehr könnten die
bestehenden Mittel genutzt werden, um die Situation zwischen dem Cranzer Weg und
dem Brunekamp erheblich zu verbessern. Denkbar ist insbesondere eine Verlegung des

FEktion derChristlich Demokratisch€n union im Bezirksrat der Landeshauptstadt Hannover

gemäß § L0 der Geschäftsord nu ng des Rates
der Landeshau ptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates
Bothfeld-Vahrenheide am 07.10.2020

Erneuerung / Neugestaltung der Nebenanlagen
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Mittel aus d



Radweges von der Fahrbahn auf die Nebenanlage, um hier die Verkehrssicherheit für
Radfahrer in erheblichem Maße zu erhöhen. Zudem sollten die Stellplätze neugestaltet
werden, um auch hier die Verkehrssicherheit zu erhöhen. Darüber hinaus ist auch eine
Umgestaltung der Bushaltstelle Cranzer Weg (ggf. Errichtung eines Wartehäuschens)
denkbar.

Jutta Barth
Fraktionsvorsitzende


